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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Dr. Heck, Dr. Marx, Dr. Freiherr von Weizsäcker, Reddemann, 
Windelen, Dr. Wörner und Genossen 

betr. Bereitschaft der DDR, in besonderen Fällen Eheschließungen zu genehmigen 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Liegen der Bundesregierung Anträge auf Genehmigung 
einer Eheschließung zwischen Verlobten aus der Bundes-
republik Deutschland und der DDR vor? Wie viele Fälle 
sind der Bundesregierung bekannt? 

2. Sind seit der Unterzeichnung des Grundvertrages entspre-
chende Genehmigung erteilt oder verweigert worden, wenn 
ja, wie viele? 

3. Ist der Bundesregierung bekannt, ob sich die Regierung 
der DDR nach der Genehmigung einer Eheschließung bereit 
erklärt, den in der DDR wohnenden Ehepartner in die Bun-
desrepublik Deutschland übersiedeln zu lassen? Hat die 
DDR eine Übersiedlung in derartigen Fällen bisher verwei-
gert? 
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